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Z I0 l . a

K k au^sehliesieude Privilegien
Das Handelsministerium hat unterm l 2. Jänner

1858, Z. ,2^2, dem Josef Fobin, Mechaniker zu S t ,
Mand^ in Frankreich, über Einschreiten seines Bevoll.-
mächii^en A. Mar t i , , in Wico, Wilden Nr , 29, auf
d>e ^rfindunq eines Schicbervenlils bei Dampfmaschinen,
c<n ousschlies,endes Privilegium für die Dauer von zwei
Jahren erthc'lt.

Dies.' Eiflndung ist in Frankreich seit 4. August
!857 auf füüf^ehii Jahre privllegirt.

Die Piivile^iiimsbeschreibnng, deren Geheimhai,
tuoa. incht angesucht >l,'lnde, befindet sichln, k. k. P i i -
vileqien - Archive zu Jedermanns Einsicht i i , Aufbe-
wahrung.

Das Handelsministerium hat unterm <<j Jänner
185», Z. l l > ! ^ l 0 , dem Josef Blazek. Schlosser nnd
Maschinenbauer in Prag N r . «187, auf die Erfin-
dung einer Maschin.', wodurch das Nindsleder, so wie
es aus der Aesche kommt, gleichförmig nach dessen
Lange und Breite gespalten werde, ei„ ausschliesiendes
«Priuile^iuni lür die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die P!!viIeg!Mlisbesch>eibu!'g, deren Geheimhal.
tun^ angesucht wurde, befindet sich >m k. k. Privi le-
gien Archive in ?lufbc>varirung.

Das Handelsministerium hat unter!» 14. Jänner
1838, Z. ! 6 2 ^ l l , d.'m Friedrich Nödigcr, Schrift-
steller in Wien , Neubau Ni ' . 2 l l , auf die Erfindung
eines mechanischen ApoaiateS jnr Eijengung aller Ar.
t,-n uoi, fa^onirten Steffen, ri» ausschließend, s P r i -
vilegium fur die Dauer ei»eS Jahres ertheilt

D>e Privilegiumsbeschreibu'ig, deren Geheilnhal.
tung incht angesucht wurde, befindet sich in, t. f. <Pri..
vilegien - Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung.

Das Hanbelsministelium hat unterm l3. Jänner
185», Z. 269«8)3»>!l, der insinui'/ten Börse ' Ditta
c^ebl^der Mast,» !!, Trieft, a„f die Elfinduna. nnd
Ve,I)esserinig cinei- ei^rnen Methode z,n Ve/hütuna
d,r Bildnng des Kess l̂steitieS an Dampfkesseln und zur
Losung des an denftlben bereits angrseplen Kessc.'stri-
„es, ein ausschliesiendcs Privilegium für die Dauer
vo» fünf Jahren ertheilt.

Diese Erfindung ist in Frankreich seit 18. M a i
1857, dem Wilhelm Desis auf fünfzehn Jahre prio,.
legirt, und wurde an die Di t ta Gebrüder Mart in
rechtskräftig übertragen.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wuide, befindet sich >M k. k. Privi le-
gien Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 13. Jänner
1858, Z. 4 6 5 ^ l , das dem Johann Bürk. Uhima-
che: zu Gchwenniligen in Württemberg, u»term 20. De-
zember «856 ertheilte ausschliesiende Privilegium auf
die Erfindung einer an tragbaren Uhren anzubringen-
den Vorü'chtung zur Kontrolirung der Nachciv.'chcer
und anderer Diener, auf die Dauer des zweiten Jahres
verlängert.

Das Handelsministeiimn hat untern, 13, Jänner
»858, Z. 4 < ^ f w , das dem Karl und Edumd Kühn,
Chemiker in Wien . mtteüi, 2^. December 1856 er-
theilte ausschüesiende Prirüegium auf die Ver! esserung
des Verfahrens, Eise„^id (Nouge) zuin^ Poliren der
reö ve ' l an "c , " ^ " ^ ' " ' " " ' die Dauer deS zweiten Iah.-

i ^ ^ ^ ^ ^ " ' ' " ^ ^ " ' . t e .m >.<;, Janner
.v'« . ' - ? V " " ^ " " " i " ' Kaspar aus

d.e E . f i . ung, m.tlel., Anwenlm,«, e,,eg ^ pa.ates,
Flaschenuwzuge und andere Umfiechtungen nus Schilf
B i .se», V t r e h , l'aub .,. s w, ^u zeugen, .u.term
25. De^emb.r >856 eriheilie ausschließende Privile-
gillm auf die Dauer des zweiten Jahres verlängert

Das Handelsministeilum hat unterm l3 , Jänner
! 8 5 8 , Z . 305^27, das dem Wenzel Sa,dan auf ri«e
Vcrbesserlüil, seiner »nterm 29. Septenibcr 18)5 pri-
vilegiiten Vorüchtimg zur Elzeugung ron Namenssie-
geln unterm 2?, Dezember »855 ertheilte au?sch!ie
siende Püvile^iuni auf die Dauer des dril len, vielen
" " t sünften Iah,es verlängert.

Das Handelsministerium hat unr.rm >3. Jännn
>858. Z. 3,5^29 , die dem Theodor Ritter v G i l
ge„heimb ertheilten zwei ausschl>el)eueel, Privi legien:

n. auf die^ Erfindung einer eigenthümlichen Konstruk.
r,°n der Vae.nasch.ne .l<j, ,4 . Dezember , 8 5 4 , l i .
c>us d.e Erfindung einer Maschine zum Feuerrösten der
^'de und zum Verbrennen der Wurzeln n. dergl., <l6.
24. December , 8 5 4 , n„d z.v,r beide auf die Dauer
des vierten Jahres verlängert.

. « . « ^ H^lsmi.m1er.„m hat „„^,,.,, ,z I^.,.^.,.
! 85 . . Z. 4b3^9 das urs^ingiich dem Ignaz Bach-
^ch umterm 24^ Dezember .85 5 ertheilte , seither an
^)a on̂ on N.mh.n vollständig übertragene au schlie-
fende P^.leg.um auf die Erfindung einer Handbel l -
druckm.sch.ne sur Staats-, P^a r -und Eisenbahnäm.
ter, auf d,e Dauer des drillen Jahres verlange/t.

Z. l4!>. . ( l ) ^ Nr. 5460?

Kundmachung.
Am k. k. akadennschen Gymnasium iu i»em-

schalt lay l l . !WU st,, mit drm Rechtt ^ Vor-

. ^ " n g ' " "e »oyele Gehaltsstufe jal)^l. I 00U si.

. . ^ : ^ ^ ; ^ ^ ^ ^ ^ > :

gymnasium fur Me dr . t t /d .c Bcfähigung z m
^chram^ der Naturgelchich^ am gän e«, und oer
Machcmank und Pyysik ^ m i g s t ^ am Unter
gymna>,um rrfordelt.

ijur Besetzung dieser Lchrelslellcl, wird dcr
BewcrdungS-Termi» d i s l5,. M a l ldj5,8 auü-
geschlleben.

Kompetente», haben biü dahi«, ihre Gesuche

um diese SteUcn l,ci der k. k. galizischen S t a l l , i

halterei >n ^lem^er^ unmittelbar, odcr wenn sie

bereits in einer öffentlichen Aedienstung, stehen

im Wege ihrer vorgesetzten Beholden unter

Nachwcisung ihrer Studie«, so wie der cllar.g.

tcn Lehrdefähigun^, sodann ihrer tadellosen sitt-

Uche^und siaatül,ürgerl.che„ H a l t ^ z, ^ , . , .

2ion der k. k. halizische,, Stalthalleiei
^embcrg am , 1 . März j « ü 8 .

Z. 555. (,) Nr?Iuo^.
E d i k t .

Von dem k. k. Vandesgnichte ẑ aidach wird
hiemlt kckannt gemacht:

<ss ,el aus il„,uchen der Eldcn die f l r lw l l -

lge offenll.che Veräußerung, d«6 .m mag.lirat-

l.chen Mundbuche vorkommenden Mar ia Ma-

theulche,chen ^crlaßh^.seü ...l> .«on,k Nr lU7

am Raan hler, welcheü lnödesondere zum -ttetrlet.c

des Bacwgewnbeö vollkummen eingerichtet lst

"'" ^ ^ ^ V " " " " ' ^ " ' Echatzungswenh
von 6 0 . t 4U kr Da zur ersten se,ld,etung

knn RaustuMger ersch.enen war, w.ederholt be

wlUlget, und h,ezu die Tagsahung auf den l ?

M a l l. I . NolM>lta»L !) Uhr vor dicsem k k

^andeS^enchte an^coldnet worden.

D>e l.ventausche Schätz,,^', ^ r neueste
Gluudl'uä)üematt und d,e ^z>lal>0nst)fd»...usse!
tonnen >n der d,.ßger>chtlichcn Registratur einae.
sehen werden. "

^a,dach am 20. März ltzs>8.

Z. l4:z. a (3) N r 7 ^ > 7

K k l « d n, a ch u z» ,^ .

I m Bereiche dieses k. k Be'zirkamtes ist
emc Bezirkschebammenstclle mit einer jährlichen
Remuneration pr '^) st.^ ^,g ^ hiesigen Be-
zuks-Kasse zahldar, und mit dem Schc in
^ack, in Erledigung gekommen

Bewerberinnen um diesen Posten wollen ihre

frel hleramts einbringen " c , pouo.

K,k. Bezirk'amt'^ck am l«. März 1 ^ .

Z. 146. u (2) Nr. l47 .

Lizitations Kundmachung.
I n Folge Verordnung der löbl. k. k. Lan-

deöbau-Direktion zu Lalbach vom 2 l . März

l«5>8, Z. 4345,, werden die für das laufende

Verwaltungsjahr zur Herstellung bewilligten

z Kunstbauten und Lieferungen für die Agramcr und

Karlstädtcr-Reichsstraße, im BaubezirkeNcustadtl,

an nachstehenden Tagen mittelst einer Minuendo-

Lizitation auSgedoten werden, und zwar:

am w . April »858 von U bis ,2 Uhr
Vormittags deim k. k. Vezirksamte in Neustadt!
«. die Konservation der Neustadtlcr-Gurkbrücke

im Distanzzeichen l X / 4 - 5 , im adjustirten
Betrage von 452 fl. 32 kr. und

2. die Aufstellung von 82 Stück Randsteinen
! in den verschiedenen Distanzzeichen auf der

Karlstädter-Reichsstraße, im adjustirten Be«
trage von 24<i si.

Äm 20. April ,858 von 9 bis 12 Uhr
beim Gemeinde-Vorstande in Munkendorf

1. die Konseruation an dcr Munkcndorfer
Jochbrücke, im adjustirten Betrage von
495 f l , ;

2. die Rekonstruktion dcr Kanäle im Distanz-
zeichen X I V / 4 - 8 , X I V / l < > . , l , X V / l - 2 ,
X V / 4 . 5 und X V / 5 - « , im adjustirten Be-
trage von 295 si. l i kr. und

3. die Rekonstruktion der Straßengelander in
verschiedenen Distanzzeichen von X l l I / 0 - 4
bis X V / 2 - 3 , im adjustirten Betrage von
49 l si. 47 kr.

Am 22. April ,8.">8 von » bis 12 Uhr
Vormittags beim Stadtvorstande in Mottling

1. die Konservalions-Arbeiten an der Mott-
linger Brücke, lm adjustirten Betrage von
4«<l st und

2. die Herstellung dreier Kanäle im Distanz-
zcichen l l /?>.« bei Suhor, I l / l 2 - I 3 bei
Butschka und i l l / : l - 4 außerhalb Mottl ing,
im adjustirten Geldbeträge von »52 fl. 42 kr.

Zu dieser Lizitationsverhandlung werden
Unternehmungslustige mit dem Beisätze einge-
laden, daß Jeder, der für sich oder als Be-
vollmächtigter für einen Andern lizitircn wil l ,
das l<»<6 Vadium des bezüglichen Baugegen-
standes noch vor Beginn der mündlichen' Ver-
steigerung der Lizirations-Kommission einzuhän-
digen hat.

Schriftliche versiegelte, mit einer 15 kr.

Stcmpelmarke nach Vorschrift des §. 3 der

allgemeinen Baubedingnisse verfaßte und mit der

t«»M Kaution, oder mit Nachweisung des Er-

lages derselben bei einer öffentlichen Kasse, be-

legte Offerte werden nur vor Beginn der münd-

lichen Lizitation angenommen, und es muß darin

auödlücklich angegeben werden, daß Offerent

! sowohl die allgemeinen, wie auch die speziellen

, Baubedingnissc und den Gegenstand des Baues,

für welchen er offerirt, genau kenne.

Die bezüglichen Bauplane, Vaubedingnifse,
Baubeschreibungcn, dann die Preisverzeichnisse
und summarischen Kostenüberschlage können
während den Amtsstunden bci dem gefertigten
Bezilksbauamte, am Tage dcr Lizitationö-Ver-
handlung hingegen in den betreffenden Statio-
nen, aliwo die Liziration abgehalten wird, ein-
gesehen werden.

K. k. Baubezirksamt Neustadt! am 29. Mär ;

V c r i ch t i ss u u ss.
I n der Kundmachung dcr k. k. Steuer. Dircklion

vom 2!i. Mär; 18.'i8, Z. 130, Nr. 1503, cm«

qcschallrt in Nr. 68. 69 und 70 dieser Amts«

l'Iällcr. ist die Breite des milt.'lfeiiirll nwdrcl»«

grauen Tuchcs statt 8/-t. fälschlich ">"- i " ' ^

Vrcite an^egedcn.



2<lsj

A 472. (3^ Nr , 3664
E d i k t

Von dem k. k, Bezirksamts in S i t t i ch , al^
Gericht, wird hicmit bekannt geniacht: ,

Es sei über da? Ansuchen der k, k. Finanz.Be-
zirks - Dl l tkuon 'Neustadt! , nom. des k k. Steuer
amtcs von S i l i i c l ) . gegen Anton Supanzhizh von
S t . V e i t , wegen an Perzcotnalgedühr schuldigen
56 ft. 4? ' / , kr E M . c, 8, « . in die exekutive öffent.
liche Verst.ig'rung der, dem Letztern gehö'igen, im
Grun^ buche dcr Pfasr^ült S t Vcit «ul) Rett». Nr .
«2 vorkommcno, im gerichtlich erhabene» Schal)un^s-
werthe von 756 ft E M . , gewiUiact u»d zur Vor .
nähme dersclbcn die Fe!lbietungstagsatzun»,en anf
drn 8. M a i , auf den »2. ) u » i , lind auf den > 2.
I l l l i 1858, jedesmal Vormittags um 9 Uhr vor
diesen, Geiichte mit dem Anf inge bcsti<nmt worden,
daß d>5 feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung ciuch unter dem Schätzungswcrthc an
den Meistbietenden hintangegeben werde.

D>is Sckätzungsprolokoll, der Grundbuchscx
trakt und die Lizitationtzbedingnissc können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden sin^
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt in Sitt ich, als Gericht, am
29. Dezember »857.

3 477. (8) Nr . 236.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte E g g , als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Frau Karoline
v. Premcrstcin, als Zessimiärin dcr Barthelmä ^'üko-
vitz'schcn Kinder, Exekutionsführcrin, gegen Mar t in
Kunst von Snoschet, Exckutcn, wegen aus dem gc-
richll. Vergleiche v. 9. Februar «853, Z. 75o, schuldi
gen 200 fi. (^. M , c. 8. e . , in die exekutive
öffentliche Versteigerung del, dem Letztern gehörigen,
im Gruntbuche der D . R D , Kommenda Laib.ich
«»!, Urb. Vlr. 493 vorkommenden, zu Snoschct lie.
genden Hudrealität, im gerichtlich erhobeneli Schät.-
zungswerlhe von 14^2 ft. 40 lr, E. M . , uild der
auf 9 fi, 48 kr. geschätzten Fährnisse, bewilliget
und seien zur Vornahme derselben drei F^ilbietungs-
tagsatznngcri und zwar au! dcn 22. A p r i l , auf den
22. M a i und auf den 24. Jun i d. I , , jedlsmal
Vormittags um 9 Uhr im Orte dcr Realität und
dcr Fährnisse mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubi'tcnde Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswerthe a»
den Meistbicteilren hintangsgcbcn werden würde.

Das SchätzungsprotokoU. der Grundbuchsexlrakt
und die Lizitaticms^edingnisse gönnen bei diesem Ge.
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Egg , als Gericht, am 6.
Februar »858.

3. 478. (8) Nr. 230,
E d i k t ,

Vom k. k. Vczntsamtc Egg , als Gericht, wird
hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansucdcn des Gcorg Sarnik von
K r r t i n a , geg^n Anton Zcrcr v '̂N ^ukovitz, wegen
aus dem Vergleiche vom 2>, März 165 5 schuldigen
l?4 si. (5M. c:. « <:. . die exekutive öffentliche Ver^
steigcrung der, dem Letztcrn gehörige,,, im Grund,
buche der vormaligen Herrschaft Egg 8>il> Urb. Nr.
52 vorkonnnenden, zu Lukovitz liegenden Dom. Kai
schc Nr . l 3 , im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 403 fl, C M . , bewilliget und seien zur
Vornahme derselben drei Feilbictungstagsatzuugen
und zwar: auf den 2 1 . A p r i l , aus den 20. M a i
und aus den 2 l . Jun i d. I ^ , jedesmal Vormittags
um 9 in Uhr der sicßämtlichcn Kanzlei mit dem An«
hange bestimmt wordcn, daß die fcilzubiclende Rea.
l i täl nur bei der letzten Fcilbielung auch unter dem
Schätzungswcrlhc an den Meistbietenden hintangc-
gcbc» werden würdr.

Das Schätzungsprotokoll, der GrulUbuchscxtrakt
und dic Lizilatiemöbedingnisse können bei dilsem Gc
richle in dcn gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werben.

K. k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 30,
Jänner 1858.

3. 479. (3) Nr . 3399.
E d i k t .

V'.'M k. k, Bczir tsamteEgg, als Gericht, wird
hicmit dckannt gemacht:

E i sei über Ansuchen des Lorcnz Gabcrschek,
Exckriicu, duich Hcrrn Dr , Oojiazh von Oberkesses,
gegen MatN)<ü,s Raä»e von Obcrkosses, wegcn
nicht zncMalteurl «izitati,)nsbedingnisse, die crekuliue
öffentliche Versteigerung der, vom Kitzlern erstandenen,
im Glnndbuchc des uoimaligen Gutes Gallcnegcz
unt.r Ulb. Nr . 5 vc.rkommcndcn 2/̂  Hubrealität, im
gerichtlich erhobenen Schä>)ungswerthe von ,8<4 fi.
30 ks. E. M , . b.willigel und zur Vornahme derselben
die einzige Feilbi.'tung5tagsahu„g auf den 28. April
»858, Vormittags um 9 Ul>r in der hierämllichcn
Gesichtskauzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietllide Realität nur bei der letzten

Fnlbi l ' t lmg auch unter dem Schähuugswerlhe an
dcn Mcistdistlüden Imilangl-gcbcn wcrccn würre.

Das Scbl>tzungvplotl'loll, der GlUüdbuchsercrakt
und die LizitiUi.',isbedl!u,nisse rönnen bei diesem
G.richtc in dcn gewöhnlichen Amisstunden eingesehen
werden.

,N. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am ,8
Dezsmbec »85?

^- ^80, (3) N^?474
E d i t t.

Von dcm k. t. Bezirksamts E g g , als G.iicht,
rvud hiemit besaonl gemacht:

Es sci über Ansuchen ocs Thomas Grad von
Pttcllne Nr . <7, g,gen Matthäus Ollchek, von I a u -
lchen ^)ir. 3 , wc^en aus dcm Vergleiche vo m" , 9.
Juni , 854 , Ä. l ) , l , sclmldigcn X ' l fi 20 kr. E M .
c. 5. <>., die cxeklllive össeutliche Versteigcrung der,
dem Lctztern gedörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Egg 8>,li Urb, Nr. l 4 8 , Ncl-lf. Nr, 78 vor
kommenden >'/, Hübe ^'i Iauch.n H a u s - N r . 3, im
gerichtlich erhobenen Schal^ungswetthe von 1536 fi
5 kr. E M . , bewilliget und es seien zur Vornahme
derselben drei Feilbletungstagsatzungen und zwar:
auf den 23. Ap r i l , auf den 2 l . M a i nud auf den
23. Jun i d. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in der dießamlllchen Gerichtskanzlci mit dcm An-
hange bcstimmt worden, daß dic fcilzubittendc Rea-
lität nur bli dcr lctztcil Feilbictung auch unier dcm
Schä^ungswcrthe an den Meistbietenden hintange-
geben wcrdcn würde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser^
lratt und die ^izitationsi'ediiignisse köun.n bei die,
scm Gerichte in dcn gcwöhülichcn Aintsstundeu ein-
gesehen wcrdcn.

K. k, Bezirkoamt E g g , als Gericht, am 17.
Februar »858.

Z. 48». (3) Nr. 181.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte E g g , als Gelicht,
wird liicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Ignaz Dcltcla,
vul<^n Iu rka , von Moiäulsch HauS .^ i r . 19 , gcgen
Johann Aubel , von Dolle bei Ot . Andra Nr. !9 ,
wegen aus dcm Urtheile vom 29. November 185(i
Z. 4097, schuldigcn 200 fi, E M . <-. -z. «., die exe«
rutive össcniliche Veistcigclung der, dem Lehrern
gehörigen, im Grundbuche des Gutes Steinbüchel
«uli Ucb. Nr, 62, Nektf. ^)ir. 30 umkommende,!
^aischenre>,!ität zu Dolle Hans-)ir . l ! ) , im gciicht
lich rchovcnen Schayungswcrthc von 306 fi, 45 t'r.
(ZM, , bewilliget und zur Vornahme drrselbcn dir
Fcilbirtulislsl'lgsatzln'gen auf den 19. Apr i l , auf den
!!), M.N uild auf drn l8, Jun i d. I . , jedesmal
Vormittags .um 9 Uhr in der Gericbtskanzlei mit
dem Ai'hc'ngc bcstimmt worden, daß dir seilziibic.
tende Realität nur bei der letzten Fcilbiclung auck
unter dcm Schätzungswerthc an dcn Mcistbieten,
den hintangcgcdcn werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grunddua'scrtrakt
und die ^izitalioiisbcdingniffs können bei diesen,
Geriete in dc>, gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 26.
Jänner l858.

Z. 482. (3 ) N l . 161.
E d i k t

Von dem k, k. Uezirtsamte Egg ob Podpczh,
als Gericht, wird den uübetannten Aujcnldaltes ab-
»vscnden Andreas Schok und Mar ia Scherz von
Kerlina und dcrcn eicnfalls unbekannten Rechtsnach»
folgern hiermit erinnert:

Es habe Josef P.iicr, von Kcr l ina, witcr dlc-
seiden die Klage ous Verjährt, und Erluschenerklä.
rung der, aul der ihm gehörigen, im Grundbuche
Gerlacbstcin E'bcloduig 8„!> Urb. 9lr. E. 6 vor
kommenden »>c>ilitat, seit dem !. Fcbruis «798 zu
Gunsten dcs Andreas Schot', ov des Erbtheiles pr,
50 fi. und zu Gunsten der Mar ia Scherz ob 30 si.
Lw, sammt Naturalien intabulirtcn H^natsabicdc
vom 1. Februar 1798, »ul> z»,':^«. 22. Jänner
1858, Z. 16! , hicramts eingebraclit , worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tags^tznng
auf den 2 l . Jun i 1858 früh 9 Uhr mit vcm An«
hange des §. 29 a, G. O- angeordnet, und für die
Geklagten wcgcn ihrcs unbekannten Aufenthaltes
Herr iiorcnz Ruß von S t . Veit als (.'u,'.-.!«»-ml nc>
w m auf ihre Gefahr und Kosten aufgestellt wor-
den ist.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstan-
oigct, damit sie allenfalls zu rechterem selbst erschci,-
nen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen
u-»d anher na>nhast zumachen w'sscn wcrrcn, indem
widrigcns diese Rechissache l«diglich mit dem aufgc
stellten Kurator verhandelt werden und sie alle aus
ihicr Veubsaumung erstehenden nacklhciligen Fol-
gen nur sich selbst'zuzlischrciben haben würden,

K k. Bezirksamt Egg , als G l i c h t , am 26.
Jänner 1858.

- j , 486. (3) Nr. 607.

E d i k t .

Von dcm k. k. Beziltsanue Egg , als Gklickt.
wird lxcmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Matlnas P>'-
schltsch von Tresscn, gegen Josef Anschlovar von
dort, wegen aus dem gei-clttl Vergleiche vom 8,
Ian i i r r v. I , Z. 4 , . sä'uloigeu 85 fi. !5kr. CM-
0. » c., in die exekutive öffrnllicdr Versteigerung
des, dem ^ l e r n gel)örigcn. im Grundblichc del
Herrschaft S.iscüberg «u!> Top. Nr. 428 vorkom>
mcndcn Weingartens in S t . Maue r , im gerichü'ch
erhc'b.ncil Schai^ingswcrthe von 87 fi. 25 kr. CM-,
gewil l igt lino zur Vornahme derselben die drc'Zei!'
bielungstagsatzungcn ,iuf d^n 2 l . Apri l . aufoen20.
M a i und auf dcn 2«. Jun i l. I . , jedesmal V<""
mittags um 9 Uhr in der Genchtskanzlci mit Vtt"
Anhange bestimmt worden, daß die frilzubicle'^
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch >F
dem Schätzungswerlhe an den Meistbietenden l)^''
lNigcgrbcn werDe.

Das Schatzüiigsprotokoll, der Grundl'ucl,s6'
trakt und die Lizitalionsb.dmgnisse können bci r>e>
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn cii'
gesehen werden.

Tressen am l . März ,855.

H 487. c,3) Nr. 1133
E d i k t .

Von dem k. k, Bczirksamtc Weixelstein, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Eb sei über das Ansuchen dcs Gregor M">'el,
durch Herrn Dr, Burger in Laibach, gegen Jakob
Icl lcn vcm Saocrschc, wegcn schuldigen 932 si, 40ks-
E. M . «. 8. <:. , in die exekutive öffentliche Vcrst^'
gerung der, dem Letztern gehörigen, im GrundbliHl
des Gutes Lichtenberg 8„I) Rettf. Nr. l6 . Urb. '^^
17 vorkommenden Halbhube, im gerichtlich erhöbe'
nen Schatzungswelthc pr. »346 fi. 40 kr. gewi l l igt
und zur Vornahme dcrselbcn die Fcilbietungs T ^ !
satzungcn auf den 20, Apri l und uuf de» 20. M' ' !
l858 vor diesem Gerichte, und auf den 29. I " " '
1658 im Orte der Real i tä t , jedesmal Vo rm i t t " ^
l>m 9 Uhr mit dcm Anhange bestimmt worden, ^!1
die feilzubietende Realität uur be, dcr letzten F>>'^^
tung auch unter dem Schätzu^gswcrlhe an den Me>>l'
bietenden hinlaugcgebcn wcrdc.

Das Schä'tzungSprotokoll, der Gru"db»cks'
rrtrakl und die Lizit.ilionskeduiguisse können bt! d!l'
s.m Gerichte in dcn gc,vol)»lichcn AnnsstiMdcl! ^
gesehen werdln.

K, k. Bezirksamt Weirelsteiu, als G,r icht, <""
26. Februar 1858.

Z, 488. (3) Nr. l23>'
E d i k t .

^«'on dcm k. k, Bezirksamte zu Weixelsscin, ^
Gericht, wird hicmil bekannt gcmachl:

Es sei über daü Ansuchen deS Barlhelma Bre^ ' '
von Unlerpozhakou, gegen Mathias Kmetizh, l'''
cbcoda, wcgen schuldigen ^00 fi. (Z. M . e. s ^.'
,» die exekutive öffentliche Versteigerung'der, ^ '
^ctztcri! gehörigen, im s^iundbuche der Pfar lg" '
Vchar,fnbc>g «n!» Rekt, Nr. 8 volkommcnden, ,i
Unltlpozhakou gelegenen Ganzhube, im gcr,cl'll>^
crhobc„ell Schätzungswcrlhe von 2258 fi. C M . , 9^
williget und zur Vornahme dcrsclbcn die Feild'^.
tung5tagsalM,gen auf den 22, A p r i l , dann 25. " ' 2
und 24. Jun i 1858, jedesmal Vormittags u>" "
Ul,r im Ortc der Realität mit dcm Anhange V
stimmt wordcn, daß die scilzubictendc Realität " ^
bci der letzten Feilbietnng auch unier dcmSciiätzU»^
werthe an dcn Meistbietenden hintangegcben we>

Das Schätzilngsprototoll, dcr Grunddl icl)^
trakt und die Lizilalionsbcdingnisse köiunn bei v>/l
Gcrichtc in den gewöhnlichen Amlsstunden ^'
schcn wcrden -.cht, j

K. k. Bczirksamt zu Weichsclstein, als G«̂  l
am 26. September 1857. >

^ ^

3 494. (3) " " '

E d l , k t

Vom k. k Bczirtsamte kaas, als Gcricht,^^^
mit Bczu., a»f das Et ik t vom 16 Dezember ^ ^
Z,43l>9. ku'.̂ d gemacht, daß die 5 ^ Norncu)^ ^ „ ,
exekutiven Fcilbi.tung der, dcm M>ch" l ^ ,ssz u'^
Poinquc. gehörigen Realität auf den 10. - ^ ^ ^ ' i i '
!0, Apri l I. I , angeordneten i " " . ' ' , ^ „ T l , ' l ^
tungslagsatzungen über V'nvcrständn'ß ' ri
mit dem als abgehallen angesehen " " ^ „ e " "
es bei der auf den , 0 . M . i l, I - " ' ^ , r ^
driltcn Fe.Ibietungstagsützung ""verandc ^^ ^,cv
blc.ben habc, und die Realttat "» ^ " „ ^ .
M.tcr dem Lcvälnmgwerlhe l ) l " l ' " g g' , , . 6>

K. k. Bezirksamt l i ^ ' ö , alo ^ c u m
März 1858.


